
 
 
Planungshilfe „Gottesdienst zum Frauensonntag“: 
 
Der badische Frauensonntag wird jeweils am 3. Sonntag im September gefeiert.  
 
Eine Arbeitshilfe, die in der Regel Spätherbst des Vorjahres erscheint, will aktive 
Frauen bei der Planung und Durchführung eines Frauengottesdienstes unterstützen. 
Die Arbeitshilfe beinhaltet eine Einführung zum Text, eine ausführliche Exegese, 
Vorschläge und Anregungen zur Weiterarbeit und für die liturgische 
Gottesdienstgestaltung sowie für die Verkündigung.  
Die Arbeitshilfe wird im Auftrag der Evangelischen Frauen in Deutschland eV. am 
Evangelischen Zentrum Frauen und Männer gGmbH in Hannover herausgegeben 
und von einem großen Kreis an landeskirchlichen Frauenarbeiten gemeinsam 
getragen.  
 
Für ‚Neulinge‘ beim Thema Frauensonntag ist vorliegender „Fahrplan“ gedacht.  

- Worauf muss geachtet werden?  
- Wer wird angefragt?  
- Wann wird mit den Vorbereitungen begonnen, damit es nicht zu Engpässen 

kommt? 
Hier finden Sie Antworten und Hilfestellungen: 
 
Januar: 
◆ Mitte / Ende Januar findet die Werkstatt zum Frauensonntag Freiburg statt. 

Dort lernen die Teilnehmerinnen den Bibeltext bzw. die Bibeltexte kennen, 
sowie verschiedene Methoden, die die Vorbereitung in der Frauengruppe vor 
Ort erleichtern. Die Ergebnisse werden in einem Pool auf unserer Homepage 
allen Interessierten zur Verfügung gestellt. 

◆ Im Idealfall beginnt jetzt schon die Suche nach Frauen, die auch Lust haben, 
den Frauensonntag zu feiern und sich gerne einbringen wollen. 

◆ Anfrage bei der Kirchengemeinde, Pfarrerin / Pfarrer, um abzuklären, dass 
bzw. wie der Frauensonntag in der Gemeinde gefeiert werden kann. Die 
Kollekte, die an diesem Sonntag alle zwei Jahre erhoben wird, ist für die Arbeit 
der Evangelischen Frauen in Baden bestimmt. 
 

Februar: Ab Februar steht allen Interessierten bundesweit eine Dropbox zur 
Verfügung – eingerichtet von den Evangelischen Frauen in Deutschland, darin sind 
ergänzend zur Arbeitshilfe zusätzliche Materialien enthalten. Den aktuellen Link 
hierfür erfragen Sie bitte beim Sekretariat der Evangelischen Frauen in Baden. 
 
 
 
 



April:  
◆ Es wird eine Liturgische Werkstatt zum Frauensonntag angeboten. Hier 

werden kreativ und spielerisch einzelne Bausteine für den Gottesdienst erarbeitet. Die 
Ergebnisse stehen ebenfalls allen Interessierten im „Ideenpool“ auf unserer Homepage 
zur Verfügung. 

◆ 1. Treffen des Vorbereitungsteams: 
 Kennenlernen des Themas und des Bibeltextes 
 Eigene Ideensammlung, Brainstorming 

  Rechtzeitiger Hinweis für den Gemeindebrief, je nach Erscheinungstermin 
     Klärung der Liedbegleitung, gibt es einen Organisten oder eine Organistin?  

Finden sich Frauen, die ein Instrument spielen können?   
(„Frauensonntagsband“) 

Mai / Juni: 
◆ 2. Vorbereitungstreffen zur gezielten Erarbeitung des Bibeltextes. Hilfen und 

Vorschläge finden sich in der Arbeitshilfe.  
Kontakt mit Kirchendiener / Kirchendienerin: Worauf ist zu achten, wer 
schließt die   Kirchentür auf? 

 
Juli:  
◆  3. Vorbereitungstreffen zur Planung des Gottesdienstes, Entscheidung für 

einen Ablauf aus der Arbeitshilfe mit / ohne Ergänzungen und Abänderungen 
oder eigene Gestaltung. 

 Aufgabenverteilung: 
 Wer übernimmt die Begrüßung/ Hinweis auf das Anliegen des 
Frauensonntags 
 Wer führt durch die Liturgie? 

  Wer spricht ein Gebet, formuliert ein eigenes Gebet? 
  Wer macht beim Anspiel mit? 

 Wer führt die Kollekte ein? 
 Auswahl der Lieder, wer gestaltet das Liedblatt? 
Planung eines möglichen „Kirchenkaffees“ nach dem Gottesdienst, wer ist  
   Ansprechpartnerin bei Organisation und Durchführung? 
 

September: 
◆ Anfang September Vorbereitungstreffen zur „Feinabstimmung“ und Probe des  
 Ablaufs im Blick auf den Zeitrahmen, Lautstärke im Gottesdienstraum. 
◆ 14 Tage und 8 Tage vorher: Abkündigungen in den Gottesdiensten 
◆ Abkündigung im Amtsblatt, der Tageszeitung, über die Homepage der 

Kirchengemeinde, persönliche Einladung per Email 
◆ Einladung an die katholischen Schwestern 
◆ 14 Tage vorher Anbringen der Plakate in den Schaukästen, dem 

Gemeindehaus und Gruppenräumen, eventuell in umliegenden Geschäften 
◆ Handzettel, die gezielt in Gruppen und Kreisen sowie an mögliche 

interessierte Frauen und Männer verteilt werden. 
◆ Samstag vor dem Gottesdienst: Gestalten des Kirchenraumes, eventuell noch 

eine Stell- und Spielprobe 
◆ Am 3. Sonntag feiern wir den Frauensonntag! (Begrüßung der 

Gottesdienstbesucherinnen und Besucher am Eingang) 
 
 
 



Oktober / November: 
◆ Nachbesprechung im Vorbereitungsteam, Impulsfragen könnten sein: 

Was hat gut geklappt? Was wollen wir beibehalten? 
Welches ‚Publikum‘ haben wir erreicht? Welches nicht? Warum?  
Welche Reaktionen hat der Gottesdienst ausgelöst? 
An welchen Stellen gibt es Verbesserungsbedarf? 
Soll mit dem Thema an anderer Stelle weitergearbeitet werden? 
(Frauenkreise, Projekte mit kommunalen Einrichtungen, Predigtreihe im 
Gottesdienst, …) 
Vereinbarung für das kommende Jahr (nimmt eine von uns am Workshop in 
Karlsruhe teil? Wer übernimmt Teamverantwortung usw?)  

 
Viel Freude und gutes Gelingen wünscht das Vorbereitungsteam der Werkstatt zum 
Frauensonntag! 


